
1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. SWS Begleitete 
Kontaktzeit 

Präsenz

Selbststudium  (z. 
B. 

unkommentierte 
Literaturliste)

Kontaktzeit Praxis Praxisbegleitung

HEB 1 Hebammenkunde 5 JA TH AB
HEB 1.1 Grundlagen der Hebammenkunde während 

Schwangerschaft, Geburt , Wochenbett und Stillzeit
SU 42 3

HEB 1.2 Skills Lab Ü 28 2

HEB 2 Professionelles Selbstverständnis 5 JA TH AB
HEB 2.1 Einführung in das Berufsfeld der Hebamme SU 28 2

HEB 2.2 Kommunikation und Interaktion im professionellen 
beruflichen Handeln

SU 28 2

HEB 3. Med. Bezugswissenschaften I 5 5
JA TH AB

HEB 3.1 Grundlagen der Anatomie & Physiologie V 21 21 3

HEB 3.2 Grundlagen der Pathophysiologie V 14 14 2

HEB 3.3 Krankheitsbilder von Frauen in der reproduktiven 
Lebensphase

V 14 14 2

HEB 3.4 Pharmakologie V 14 14 2

HEB 3.5 Skills Lab Ü 7 7 1

HEB 4 Praxisphase: Peripartale Versorgung I 15 43 400 7 JA Praxis

HEB 4.1 Schwangerschaft  und Geburt im klinischen Setting Pr
240

HEB 4.2 Wochenbett und Stillzeit im klinischen Setting Pr 160
HEB 4.3 Praxisbegleitung I SU 7 0,5

HEB 5 Evidenzbasierte Hebammenbegleitung 5 5 JA TH AB

HEB 5.1 Die Schwangerschaft begleiten SU 14 14 2

HEB 5.2 Die Geburt begleiten SU 21 21 3

HEB 5.3 Das Wochenbett und die Stillzeit begleiten SU 14 14 2

HEB 5.4 Skills Lab Ü 14 14 2

HEB 6 Wissenschaftliche Kompetenzen I 5
JA TH AB

HEB 6.1 Einführung in wissenschaftliches Arbeiten V 28 2

HEB 6.2 Wissenschaftl. Literatur und wissenschaftliches 
Schreiben SU 14 1

HEB 7 Praxisphase: Peripartale Versorgung II 15 43 400 7 JA Praxis

HEB 7.1 Schwangerschaft  und Geburt im klinischen Setting Pr
240

HEB 7.2 Wochenbett und Stillzeit im ambulanten Setting Pr 160
HEB 7.3 Praxisbegleitung II SU 7 0,5
HEB 8 Med. Bezugswissenschaften  II 5

54 JA TH AB

HEB 8.1 Präpartale Erkrankungen und Komorbiditäten V 35 2,5

HEB 8.2 Neonatologie V 35 2,5

HEB 8.3 Skills- Lab Ü 14 1

84 66

174

7

7

Studienplan

Modul Nr. Modul Credit Points Unterichtseinheiten (UE) Pflicht (P)
Wahlpflicht 

(WP)

Art, Dauer Prüfung,
ggf. Teilleistung

Lehr-/PrüfungsinhalteZulassung zum 
Modul

Zulassung zur 
Prüfung

LernortBenotung 
(JA/NEIN)

Art der Lehr-
veranstaltung

 •Grundlagen der physiologischen Schwangerschaft, Geburt sowie Wochenbett und Stillzeit 
 •Grundlagen der neugeborenen Physiologie und Säuglingspflege
 •Medizinische und Hebammenspezifische Diagnoseverfahren 
 •Grundlagen Kardiotokografie

Workload (in Zeitstunden)

 •Evidenzbasiertes Arbeiten der Hebamme
 •Grundlagen der Wissenschaftstheorien 
 •Aufgaben und Gegenstandsbereiche von Hebammenwissenschaft und Hebammenforschung 
 •Grundlagen und Gütekriterien wissenschaftlichen Arbeitens
 •Einführung in Forschungsmethoden, Studiendesigns und Grundlagen wissenschaftlicher Forschungsprozesse
 •Methoden der Literaturrecherche, Literaturbeschaffung und – Bewertung
 •Planung, Gliederung und Anfertigung wissenschaftlicher Textsorten

 •Rollenverständnis und Zusammenarbeit im Kontext anderer Gesundheitsberufe
 •Professionalisierung im Hebammenwesen
 •Gesundheitspolitische und berufspolitische Aspekte
 •Diversitätsaspekte, ethische; rechtliche und gesellschaftliche Kontexte der Hebammentätigkeit und die Bedeutung 

von Verantwortung und Selbstmanagement 
 •Berufsgesetz und Ethik-Codex der Hebamme
 •Hebammenarbeit im internationalen Vergleich
 •Grundlagen der Kommunikation und Beratung 
 •Grundlagen der Gesprächsführung und des Empowerments im Kontext der Hebammenarbeit
 •Beratungs- und Aufklärungskonzepte 

42 108

 •Analyse und Reflexion der Praxiserfahrungen nach Einsatzgebiet
 •Sicherung des Lernprozesses in praxisbegleitenden Veranstaltungen an der

Hochschule.

70 80

 •Anatomie und Physiologie: Lage und Aufbau der Organsysteme, Zell- und Gewebelehre, funktionelle Anatomie des 
menschlichen Körpers 
 •Fachspezifische Anatomie und Physiologie mit der Besonderheit des schwangeren Körpers 
 •Grundlagen der Genetik, Epigenetik, Embryologie und Mikrobiologie
 •Physiologie und Pathologie des weiblichen Zyklus, Befruchtung, Nidation, Schwangerschaft
 •Spezifische Schwangerschaftsverläufe 
 •Einflussfaktoren auf die Gesundheit
 •Körperkonzepte - Gesundheit/Krankheit 
 •Entwicklungsprozesse der Frau
 •Grundlagen der Frauenheilkunde, Frauengesundheit, epidemiologische und gesundheitswissenschaftliche 

Befunde
 •Methoden der Empfängnisverhütung und Familienplanung
 •Grundlagen der Pharmakologie

140 160

70 87

126

P schr.P.60min

P mündl. Prä.20min

P schr.P.120min

P

Portfolioprüfung besteht 
aus drei  Leistungen als 

Teilleistungen zur 
Umsetzung einer 

einheitlichen 
Aufgabenstellung. Diese 

P schr.P. 90min

 •Diagnostische und therapeutische Methoden zur Beurteilung des Schwangerschaftsverlaufs
 •Beratung, Begleitung, Anleitung und Überwachung der physiologischen Schwangeren, Geburt, Wochenbett und 

Stillzeit
 •Schmerzmanagement
 •Geburtsverletzungen und ihre fachgerechte Versorgung
 •Postpartale Versorgung und Überwachung von Mutter und Kind
 •Empowerment, Unterstützung der Eltern- und Familienphase, Rollenadaption
 •Datenschutz, Haftungsrecht
 •Relevante Leitlinien und Experten Standards

P
Studienarbeit (8-10 

Seiten), Bearbeitungs-zeit 
6 Wochen

P

Portfolioprüfung besteht 
aus drei  Leistungen als 

Teilleistungen zur 
Umsetzung einer 

einheitlichen 

P Schriftl. P.90min

 •Analyse und Reflexion der Praxiserfahrungen nach Einsatzgebiet
 •Sicherung des Lernprozesses in praxisbegleitenden Veranstaltungen an der Hochschule.

 •Schwangerschaftsallgemeine und –spezifische Erkrankungen und ihre Auswirkung auf die Schwangerschaft und 
Fertilität
 •Krankheitsbilder aus anderen medizinischen Fachgebieten mit Relevanz für Freuen in der Reproduktiven 

Lebensphase 
 •Intensivmedizinische Fragestellungen
 •Reproduktionsmedizin und ethische Fragestellungen
 •Evidenzbasierte Untersuchungsmethoden und Therapien
 •Professionelle Beratung, Kommunikation und Betreuung bei besonderen Situationen und Erkrankungen
 •Gendiagnostikgesetz und Ethik
 •Pathophysiologie in der Neonatologie
 •Kindergesundheit im ersten Lebensjahr
 •Prophylaxen, Prävention und Vorsorge in der Neonatologie
 •Diagnostik, (Erst)Überwachung, Beobachtung, Pflege, Versorgung und Therapie von peripartalen 

Entwicklungsstörungen bei Neugeborenen und Säuglingen sowie frühgeborenen und kranken Neugeborenen

Empfohlen wird: 
HEB 1, HEB 2, 

HEB 3

Empfohlen wird: 
HEB 1, HEB 2, 

HEB 3

Nachweis der laut 
Praxiskonzept 
erforderlichen 
Anwesenheit

Empfohlen wird: 
HEB 1, HEB 2, 
HEB 3, HEB 4

Nachweis über die 
Teilnahme an mind. 

80% der 
Lehrveranstaltung 

Skills-Lab

Nachweis über die 
Teilnahme an mind. 

80% der 
Lehrveranstaltung 

Skills-Lab

Nachweis über die 
Teilnahme an mind. 

80% der 
Lehrveranstaltung 

Skills-Lab

Nachweis der laut 
Praxiskonzept 
erforderlichen 
Anwesenheit

Empfohlen wird: 
HEB 1, HEB 2, 

HEB 3

Nachweis über die 
Teilnahme an mind. 

80% der 
Lehrveranstaltung 

Skills-Lab
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1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. SWS Begleitete 
Kontaktzeit 

Präsenz

Selbststudium  (z. 
B. 

unkommentierte 
Literaturliste)

Kontaktzeit Praxis Praxisbegleitung

Modul Nr. Modul Credit Points Unterichtseinheiten (UE) Pflicht (P)
Wahlpflicht 

(WP)

Art, Dauer Prüfung,
ggf. Teilleistung

Lehr-/PrüfungsinhalteZulassung zum 
Modul

Zulassung zur 
Prüfung

LernortBenotung 
(JA/NEIN)

Art der Lehr-
veranstaltung

Workload (in Zeitstunden)

HEB 9 Gesundheitswissenschaften 5 5 JA TH AB
HEB 9.1 Ansätze und Strategien der Gesundheitsförderung 

& Prävention in der reproduktiven Lebensphase 
SU 28 2

HEB 9.2 Diversity in der Hebammenarbeit SU 7 7 1

HEB 9.3 Familiengesundheit SU 7 7 1

HEB 9.4 Klientenzentrierte Kommunikation und Edukation SU 14 7 1,5

HEB 9.5 Ernährung und Bewegung in Schwangerschaft, 
Geburt, Wochenbett und Stillzeit 

SU 21 1,5

HEB 10 Praxisphase: Peripartale Versorgung III 15 43 400 7 JA Praxis

HEB 10.1 Schwangerschaft  und Geburt im klinischen Setting Pr 240
HEB 10.2 Wochenbett und Stillzeit im klinischen Setting Pr 80
HEB 10.3 Gynäkologie im klinischen Setting Pr 80
HEB 10.4 Praxisbegleitung III SU 7 0,5

HEB 11 Komplexe Hebammenbegleitung 5 5 JA TH AB
HEB 11.1 Die komplexe Schwangerschaft begleiten SU 14 14 2

HEB 11.2 Die komplexe Geburt begleiten  SU 21 21 3

HEB 11.3 Das komplexe Wochenbett und die Stillzeit 
begleiten 

SU 14 14 2

HEB 12 Wissenschaftliche Kompetenzen II 5 80 JA TH AB
HEB 12.1 Einführung in statistische Verfahren V 21 1,5

HEB 12.2 Qualitative und Quantitative Methodologie & 
Forschungsmethoden

V 14 1

HEB 12.3 Methodik der Literaturarbeiten, Konzept- & 
Produktentwicklung 

V 14 1

HEB 12.4 Clinical Reasoning als Basis einer Evidence Based 
Practice 

V 28 2

HEB 13 Praxisphase: Peripartale Versorgung IV 15 43 400 7 JA Praxis

HEB 10.1 Schwangerschaft  und Geburt im klinischen Setting Pr 240
HEB 10.2 Wochenbett und Stillzeit im ambulanten Setting Pr

80

HEB 10.3 Neonatalogie Pr 80
HEB 10.4 Praxisbegleitung IV SU 7

0,5

HEB 14 Praxis der Hebammenversorgung 5 56 94 JA TH AB
HEB 14.1 Organisatorische und rechtliche Rah-

menbedingungen der Hebammenver-sorgung
V 28 2

98 202

77 73

7

98 202

7

 •Analyse und Reflexion der Praxiserfahrungen nach Einsatzgebiet
 •Sicherung des Lernprozesses in praxisbegleitenden Veranstaltungen an der Hochschule.

 •Nationale und internationale Gesundheitssysteme
  •Vertrags- und Vergütungssystem
 •Organisation, Steuerung, Finanzierung des stationären und ambulanten Sektors
 •Rechtliche Grundlagen für Gesundheitsberufe, Schwerpunkt Hebammenwesen

Empfohlen wird: 
HEB 1, HEB 2, 
HEB 3, HEB 4, 
HEB 5, HEB 6, 
HEB 7, HEB 8, 

HEB 9

Nachweis der laut 
Praxiskonzept 
erforderlichen 
Anwesenheit

Empfohlen wird: 

P
Studienarbeit (6-8 

Seiten), Bearbeitungs-zeit 
6 Wochen

 •Zentrale Begriffe, Modelle und Theorien zu Gesundheit, Gesundheitsverhalten/Gesundheitskompetenz, 
Gesundheitsförderung und Prävention
 •Bevölkerungsgesundheit & Public Health
 •Qualitätsbeurteilung und -kriterien im Kontext von Gesundheitsförderungs- und präventiven Interventionen
 •Gesundheitsversorgung von Müttern und ihren Familien
 •Diversität- und Gesundheitskompetenz in der deutschen und internationalen Hebammenarbeit
 •Geschlechter Geschichte und Frauenbewegung
 •Transkulturelle Konzepte der Begegnung mit Frauen und Familien
 •Global Perspectives in Childbirth and Midwifery 
 •Narrative Empathie (Konzept Dagmar Domenig)
 •Gender-Gap im Gesundheitssystem
 •Gesprächs-, Präsentations- und Beratungstechniken
 •Begrifflichkeiten und Konzeptionen der Entscheidungsfindung 
 •Aufgaben, Zweck und Zielsetzung der Beratung, Aufklärung und Entscheidungsfindung 
 •Methoden der Anleitung
 •Gewaltfreie Kommunikation und Deeskalationsstrategien
 •Grundlagen der Ernährungswissenschaften
 •Ernährungsberatung von Schwangeren, Wöchnerinnen und Neugeborene bis zum ersten Lebensjahr 
 •Trainings- und Bewegungsphysiologie während Schwangerschaft und Wochenbett

P

Portfolioprüfung besteht 
aus drei Leistungen als 

Teilleistungen zur 
Umsetzung einer 

einheitlichen 
Aufgabenstellung. Diese 

Leistungen können 
insbesondere schriftliche 
Leis-tungen, Leistungen 

in Textform, Poster, 
mündliche und praktische 

 •Risiken und spezifische Bedarfe während Schwangerschaft, Geburt, Wochenbett und Stillzeit interdisziplinär 
versorgen
 •Spezifische Strategien der Gesundheitsförderung, Komplementärmedizin und pharmakologische Interventionen
 •Maßnahmen in besonderen Notfallsituationen
 •Spezielle diagnostische Verfahren und Manöver
 •Zusammenarbeit mit dem psychosozialen Dienst, Therapeuten und anderen Expertinnen und Experten
 •Fort- und Weiterbildungsangebote, Elternschulung

 •Skalenniveaus: nominal, ordinal und kardinal skalierte Daten
 •Statistische Testverfahren
 •Hypothesen, Teststatistik, Signifikanz
 •Wissenschaftstheoretische Basis
 •Quantitative Methoden
 •Qualitative Methoden
 •Studiendesigns & Gütekriterien
 •Konzepte zur Hierarchisierung von externer Evidenz
 •Systematische Übersichtsarbeiten 
 •Konzeptionelle Arbeiten 
 •Begriffe des Clinical Reasoning
 •Konstrukte im klinische Urteilsbildung anhand des Clinical Reasoning-Prozesses
 •Evidence Based Midwifery

Empfohlen wird: 
HEB 1, HEB 2, 
HEB 3, HEB 4, 
HEB 5, HEB 6

Empfohlen wird: 
HEB 1, HEB 2, 
HEB 3, HEB 4, 
HEB 5, HEB 6

Nachweis der laut 
Praxiskonzept 
erforderlichen 
Anwesenheit

 •Analyse und Reflexion der Praxiserfahrungen nach Einsatzgebiet
 •Sicherung des Lernprozesses in praxisbegleitenden Veranstaltungen an der Hochschule.

Empfohlen wird: 
HEB 1, HEB 2, 
HEB 3, HEB 4, 
HEB 5, HEB 6, 
HEB 8, HEB 9

P Schriftliche Prüfung, 90 
Minuten

P
Studienarbeit (8-10 

Seiten), Bearbeitungs-zeit 
6 Wochen

P

Portfolioprüfung besteht 
aus drei Leistungen als 

Teilleistungen zur 
Umsetzung einer 

einheitlichen 
Aufgabenstellung. Diese 

Leistungen können 
insbesondere schriftliche 
Leis-tungen, Leistungen 

in Textform, Poster, 
mündliche und praktische 
Leistungen sein. Die Art 

und der Umfang der 
Leistung wird zu Beginn 

des Semesters 
mitgeteilt. 

Nachweis über die 
Teilnahme an mind. 

80% der 
Lehrveranstaltung 

Skills-Lab

Empfohlen wird: 
HEB 1, HEB 2, 
HEB 3, HEB 4, 
HEB 5, HEB 6, 
HEB 8, HEB 9
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1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. SWS Begleitete 
Kontaktzeit 

Präsenz

Selbststudium  (z. 
B. 

unkommentierte 
Literaturliste)

Kontaktzeit Praxis Praxisbegleitung

Modul Nr. Modul Credit Points Unterichtseinheiten (UE) Pflicht (P)
Wahlpflicht 

(WP)

Art, Dauer Prüfung,
ggf. Teilleistung

Lehr-/PrüfungsinhalteZulassung zum 
Modul

Zulassung zur 
Prüfung

LernortBenotung 
(JA/NEIN)

Art der Lehr-
veranstaltung

Workload (in Zeitstunden)

HEB 14.2 Qualitäts- und Risikomanagement in der 
Hebammentätigkeit

SU 14 1

HEB 14.3 Hebammenversorgung SU 14 1

HEB 15 Wissenschaftliche Kompetenzen III 5 28 122 JA TH AB
HEB 15.1 Empirisches Arbeiten SU 28 2

P

Empfohlen wird: 
HEB 1, HEB 2, 
HEB 3, HEB 4, 
HEB 5, HEB 6, 
HEB 7, HEB 8, 
HEB 9, HEB 10, 

HEB 12

Portfolioprüfung besteht 
aus drei unselbständigen 

Leistungen als 
Teilleistungen zur 
Umsetzung einer 

einheitlichen 
Aufgabenstellung. Diese 

Leistungen können 
insbesondere schriftliche

HEB 16 Praxisphase: Peripartale Versorgung V 15 43 400 7 JA Praxis

HEB 16.1 Schwangerschaft  und Geburt im klinischen Setting Pr
240

HEB 16.2 Wochenbett und Stillzeit im ambulanten Setting Pr
160

HEB 16.3 Praxisbegleitung V SU 7
0,5

HEB 17 Hebammen Skills 5 JA TH AB
HEB 17.1 Berufliche Handlungskompetenz einer Hebamme SU 28

2 28 122 P

HEB 1, HEB 2, 
HEB 3, HEB 4, 
HEB 5, HEB 6, 
HEB 7, HEB 8, 
HEB 9, HEB 10, 
HEB 11, HEB 12, 
HEB 13, HEB 14, 

HEB 15, 

§ 16 SPO-
Hebammenkund 

(B.Sc.)

Praktische staatl. 
Prüfung, 
3 TP á 105, 105 und 150 
Min

HEB 18 Hochkomplexe Betreuungsprozesse 5
JA TH AB

HEB 18.1 Komplexes Fallverstehen in Schwan-gerschaft, 
Geburt und Wochenbett und Stillzeit

SU 28

2 28 122 P

HEB 1, HEB 2, 
HEB 3, HEB 4, 
HEB 5, HEB6, 
HEB 7, HEB 8, 
HEB 9, HEB 10, 
HEB 11, HEB 12, 
HEB 13, HEB 14, 

HEB 15,

§ 16 SPO-
Hebammenkund 

(B.Sc.)

schr. staatl. P, 2 TP á 60 
Min.

HEB 19 Intra- und interprofessionelles Handeln 5
JA TH AB

HEB 19.1 Berufsethik, Interdisziplinarität & ko-operatives 
Handeln in komplexen Si-tuationen

SU 28

2 28 122 P

HEB 1, HEB 2, 
HEB 3, HEB 4, 
HEB 5, HEB 6, 
HEB 7, HEB 8, 
HEB 9, HEB 10, 
HEB 11, HEB 12, 
HEB 13, HEB 14, 

HEB 15

§ 16 SPO-
Hebammenkund 

(B.Sc.)

mdl. staatl. P. in Form 
einer Fallarbeit, 45 Min, 
zzgl. 20 Min. Vorberei-
tungszeit

HEB 20 Praxisphase: Peripartale Versorgung VI 15
43 400 7 JA Praxis

HEB 20.1 Schwangerschaft und Geburt im klinischen Setting Pr
240

HEB 20.2 Wochenbett und Stillzeit im ambulanten Setting Pr
80

HEB 20.3 Wochenbett und Stillzeit imklinischen Setting Pr
80

HEB 20.3 Praxisbegleitung VI SU 7
0,5

HEB 21 Allgemeinwissenschaftliches Wahlpflichtmodul 
I

SU/V/Ü/Pr 5
3 42 JA TH AB

HEB 21.1 Digital Healthcare

AWP

Art und Umfang werden 
zum Semester Beginn 
mitgeteilt

schr. P., 90-120 Min., StA 
mit/ohne mdl. Präs., mdl. 
P. oder schr./ mdl./ pr. LN

 •Evidenzbasierte Entscheidungsfindung
 •Intra- und interprofessionellen Prozessgestaltung 
 •Berufliche Handlungskompetenz auf Ebene der staatlich geforderter Kompetenzen I-VI (§21 der Studien- und 

Prüfungsverordnung für Hebammen 

 •Analyse und Reflexion der Praxiserfahrungen nach Einsatzgebiet
 •Sicherung des Lernprozesses in praxisbegleitenden Veranstaltungen an der Hochschule.

 •Betriebswissenschaftliche Grundlagen und Gesundheitsökonomie
 •Organisation der Selbständigkeit
 •Health-IT
 •Grundlagen, Aufgaben und Ansätze des QM (Grundprinzipien, Reaktionskette nach Deming, PDCA-Zyklus, 

Qualitätsmanagementsysteme)
 •Klassifikation von Patientensicherheit
 •Nationale und internationale Versorgungsmodelle in der Hebammenarbeit

 •Analyse und Reflexion der Praxiserfahrungen nach Einsatzgebiet
 •Sicherung des Lernprozesses in praxisbegleitenden Veranstaltungen an der Hochschule.

 •Induktive Ansätze im Forschungsprozess 
 •Deduktive Ansätze im Forschungsprozess 
 •Journal Club
 •Aktuelle Forschungsstand in Themenbereichen der Hebammenforschung
 •Erkenntnisgewinn aus empirischen Arbeiten der Hebammenforschung
 •Versorgungsrelevante Forschungsfragen und Entwicklung empirischer Forschungsskizzen
 •Evaluation von Leitlinien im Kontext der Versorgungslandschaft
 •Kritischen Evaluation biomedizinischer Testverfahren
 •Evidenzbasierte Medizin

 •Hochkomplexe und spezifische Verläufe in Schwangerschaft, Geburt, Wochenbett und Stillzeit erkennen und 
interdisziplinär begleiten
 •Intra- und interprofessionellen Prozessgestaltung 
 •Behandlungspfade im Kontext Evidence Based Practice
 •Versorgungssysteme denken und gestalten
 •Berufliche Handlungskompetenz auf Ebene der staatlich geforderter Kompetenzen I-VI (§21 der Studien- und 

Prüfungsverordnung für Hebammen

7

 •Inter-, intra-, multiprofessionellen und interdisziplinären Handlungsmodelle und Problemlösungsstrategien
 •Ethische Entscheidungsfindung
 •Ausgewählte, exemplarische Fragestellungen im Berufsfeld des Hebammenwesens 
 •Berufliche Handlungskompetenzen auf Ebene der staatlich geforderter Kompetenzen I-VI (§21 der Studien- und 

Prüfungsverordnung für Hebammen

7

p
HEB 1, HEB 2, 
HEB 3, HEB 4, 
HEB 5, HEB 6, 
HEB 7, HEB 8, 
HEB 9, HEB 10

Empfohlen wird: 
HEB 1, HEB 2, 
HEB 3, HEB 4, 
HEB 5, HEB 6, 
HEB 7, HEB 8, 
HEB 9, HEB 10, 
HEB 11, HEB 12

Nachweis der laut 
Praxisordnung 
erforderlichen 
Anwesenheit

Empfohlen wird: 
HEB 1, HEB 2, 
HEB 3, HEB 4, 
HEB 5, HEB 6, 
HEB 7, HEB 8, 
HEB 9, HEB 10, 
HEB 11, HEB 12, 
HEB 13, HEB 14, 

HEB 15

Nachweis der laut 
Praxisordnung 
erforderlichen 
Anwesenheit

Wahlmöglichkeiten und Inhalte werden zum Semester beginn mitgeteilt.

P

Portfolioprüfung besteht 
aus drei  Leistungen als 

Teilleistungen zur 
Umsetzung einer 

einheitlichen 
Aufgabenstellung. Diese 

Leistungen können 
insbesondere schriftliche 
Leis-tungen, Leistungen 

in Textform, Poster, 
mündliche und praktische 
Leistungen sein. Die Art 

und der Umfang der

P Mündliche Prüfung, 20 
Minuten.

P

Portfolioprüfung besteht 
aus drei Leistungen als 

Teilleistungen zur 
Umsetzung einer 

einheitlichen 
Aufgabenstellung. Diese 

Leistungen können 
insbesondere schriftliche 
Leis-tungen, Leistungen 

in Textform, Poster, 

2-0235-17.05.2019



1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. SWS Begleitete 
Kontaktzeit 

Präsenz

Selbststudium  (z. 
B. 

unkommentierte 
Literaturliste)

Kontaktzeit Praxis Praxisbegleitung

Modul Nr. Modul Credit Points Unterichtseinheiten (UE) Pflicht (P)
Wahlpflicht 

(WP)

Art, Dauer Prüfung,
ggf. Teilleistung

Lehr-/PrüfungsinhalteZulassung zum 
Modul

Zulassung zur 
Prüfung

LernortBenotung 
(JA/NEIN)

Art der Lehr-
veranstaltung

Workload (in Zeitstunden)

HEB 21.2 Public Health

AWP

Art und Umfang werden 
zum Semester Beginn 
mitgeteilt

schr. P., 90-120 Min., StA 
mit/ohne mdl. Präs., mdl. 
P. oder schr./ mdl./ pr. LN

HEB 22 Fachwissenschaftliches Wahlpflichtmodul SU/V/Ü/Pr 5
JA TH AB / Praxis

HEB 22.1 Vertiefte Hebammenpraxis

42 20 130 FWP

Empfohlen wird: 
HEB 1, HEB 2, 
HEB 3, HEB 4, 
HEB 5, HEB 6, 
HEB 7, HEB 8, 
HEB 9, HEB 10, 
HEB 11, HEB 12, 
HEB 13, HEB 14, 
HEB 15, HEB 16, 
HEB 17, HEB 18, 

HEB 19

Art und Umfang werden 
zum Semester Beginn 
mitgeteilt

schr. P., 90-120 Min., StA 
mit/ohne mdl. Präs., mdl. 
P. oder schr./ mdl./ pr. LN

Praxis

HEB 22.2 Praxisanleitung für Hebammen

2 FWP

Empfohlen wird: 
HEB 1, HEB 2, 
HEB 3, HEB 4, 
HEB 5, HEB 6, 
HEB 7, HEB 8, 
HEB 9, HEB 10, 
HEB 11, HEB 12, 
HEB 13, HEB 14, 
HEB 15, HEB 16, 
HEB 17, HEB 18, 

HEB 19

Art und Umfang werden 
zum Semester Beginn 

mitgeteilt

schr. P., 90-120 Min., StA 
mit/ohne mdl. Präs., mdl. 
P. oder schr./ mdl./ pr. LN

HEB 23 Allgemeinwissenschaftliches Wahlpflichtmodul 
II

SU/V/Ü/Pr 5

HEB 23.1 Medical English 80

3 42 WP

Art und Umfang werden 
zum Semester Beginn 
mitgeteilt

schr. P., 90-120 Min., StA 
mit/ohne mdl. Präs., mdl. 
P. oder schr./ mdl./ pr. LN

HEB 23.2 Summer School - Midwifery

WP

Art und Umfang werden 
zum Semester Beginn 
mitgeteilt

schr. P., 90-120 Min., StA 
mit/ohne mdl. Präs., mdl. 
P. oder schr./ mdl./ pr. LN

HEB 24 Bachelorarbeit mit Fachgespräch 14 436 TH AB

HEB 24.1 Bachelorarbeit

12 P
BA, 30 bis 40 Seiten, 
Bearbeitungszeit 3 

Monate 
JA

In der Bachelorarbeit sollen die Studierenden ihre Fähigkeit nachweisen, die im Studium erworbenen Kenntnisse 
und Fähigkeiten auf komplexe Aufgabenstellungen selbständig anzuwenden. Themen werden von Professorinnen 
und Professoren der Hochschule vergeben. Die Frist von der Ausgabe bis zur Abgabe beträgt drei Monate.

HEB 24.2 Fachgespräch SU

3 14 1 14 P Teilnahme an der 
Lehrveranstaltung NEIN Das Fachgespräch wird vorbereitend auf die Erstellung der Bachelorarbeit absolviert. Hierbei wird eine erste 

Strukturierung der Thematik vorgenommen.

30 30 30 30 30 30 30 203 182 210 175 140 91 94 79,5 1141 2582Summe

HEB 5, HEB 6, 
HEB 9, HEB 12, 

HEB 15
Empfohlen wird: 
HEB 1, HEB 2, 
HEB 3, HEB 4, 
HEB 7, HEB 8,  

HEB 10, HEB 11, 
HEB 13, HEB 14, 
HEB 16, HEB 17, 
HEB 18, HEB 19, 

HEB 20

150 ETC

Wahlmöglichkeiten und Inhalte werden zum Semester beginn mitgeteilt.

Wahlmöglichkeiten und Inhalte werden zum Semester beginn mitgeteilt.
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